
Von Jens Lohse 

Jena. „Hut ab vor allen Sport­
lern, die diesen Parcours bis ins 
Ziel gemeistert haben. Wer da 
auf dem Treppchen gelandet ist, 
hat es wirklich drauf und darf 
sich mit Recht Wildwasserkanu­
te nennen. Eine so anspruchs­
volle Strecke sucht im wilden 
Osten - von Marlddeeberg mal 
abgesehen — ihresgleichen. Da 
fällt mir nur Zwickau noch ein", 
war Jana Diebler aus der Zwöt­
zener Kanuslalom-Abteilungs-
leitung begeistert vom Auftakt-
Lauf zur Mitteldeutschen Meis­
terschaft in Jena. „Die Kanuten 
können sich nur wünschen, dass 
dieser Wettkampfstandort er­
halten und ausgebaut wird. Das 
wären auch super Trainings­
möglichkeiten für die Thüringer 

Vier TSV-Siege auf der wilden Saale 
Kanuslalom: In Jena wird der Auftakt zur Mitteldeutschen Meisterschaft vollzogen 

Neele Krech gewinnt den 1. Lauf zur Mitteldeutschen 
Meisterschaft in Jena. Foto: Jens Lohse 

Vereine gleich um die Ecke. Es 
ist ein Traum von wildem Was­
ser", ergänzte sie. 

Die Zwötzener Kanuten lie­
ßen sich nicht beeindrucken. 
Eric Sörensen musste sich im K l 

der Herren, Leistungsklasse 1 le­
diglich seinem einstigen Ver­
einskameraden und Wahl-Hal­
lenser John Franke beugen, der 
mit einer knappen Sekunden 
Vorsprung siegte. Eine Stangen­
berührung im zweiten Lauf kos­
tete den Tageserfolg. 

Eine Riesensteigerung legte 
Yannick Reichenbach im K l der 
männlichen Jugend hin. Im ers­
ten Lauf war er noch an zwei To­
ren vorbeigefahren, stieg dann 
im zweiten Lauf wie Phoenix 
aus der Asche. Nicht nur fehler­
frei, auch unheimlich schnell 
war er unterwegs und fing den 
bis dato führenden Leipziger Til 
Bergner noch ab. Erik Haußner 
verpasste im K l der männlichen 
Schüler B das Podest nur knapp. 
Im ersten Anlauf nicht ins Ziel 
gekommen, überzeugte auch er 

im zweiten Lauf und verfehlte 
Bronze nur um knapp drei Se­
kunden. Mit Platz zwei musste 
sich diesmal Lucie Krech im K l 
der weiblichen Schüler A begnü­
gen. Die Wildwasser-gewohnte­
re Zola Lewandowski aus Leip­
zig legte einen perfekten ersten 
Lauf ein, der von Lucie Krech 
trotz Steigerung nicht mehr zu 
toppen war. Den gleichen Ein-
lauf gab es auch im Cl der weib­
lichen Schüler A. 

Anspruchsvolle Strecke 
in Jena erhält viel Lob 

Im C2 der männlichen Junioren 
kamen nur Yassier Choudhry/ 
Yannick Reichenbach trotz 
Schwierigkeiten ins Ziel, die 

demzufolge auch die Goldme­
daille einfuhren. Im Schüler C 
K l stellte Neele Krech einmal 
mehr ihre Klasse unter Beweis 
und verwies die einheimische Ju­
lia Böhm (Schott Jena) mit mehr 
als 17 Sekunden Rückstand auf 
Platz zwei. Einen weiteren TSV-
Sieg fuhr Jana Diebler im Da­
men K l , Altersklasse ein. „Die 
Gerschen haben starke Nerven 
gezeigt und sich mutig und auch 
noch mehrfach ins wilde Nass 
gestürzt, besonders die jüngeren 
wie Neele und Lucie Krech so­
wie Erik Haußner. Yannick Rei­
chenbach hat mit seinem fehler­
freien zweiten Lauf meisterli­
ches Können bewiesen", so Jana 
Diebler, die sich bei den Jenaer 
Organisatoren für einen sehr 
schönen Wettkampftag bedan­
ken wollte. 


